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Blume des Jahres 2023: 

Die kleine Braunelle 

 

Aussehen/ Merkmale: 

Die kleine Brunelle (Prunella vulgaris) gehört zu 

der Familie der Lippenblütler und ist daher mit 

der Taubnessel, Thymian, Salbei, Gundermann 

und Minze verwandt. Ihr aufsteigender Stängel 

ist leicht behaart und wird 5 bis 25 cm hoch. Am 

oberen Ende des Sprosses sitzen viele kleine 

blauviolette Einzelblüten, welche im Sommer 

Nektar und Pollen für Hummeln, Wildbienen 

und Schmetterlinge bieten. Der Name der 

Braunelle weist auf die braune Farbe der verblühten Kelchblätter hin, die einem kleinen 

Tannenzapfen ähneln. 

 

Besonderheiten: 

Die Bestände der kleinen Braunelle sind in den 

letzten Jahren, durch zu häufiges Mähen in der 

Landwirtschaft, in Gärten, Parks und Weg-

rändern oder den Fraß und Tritt von Vieh auf 

Weiden regional stark zurückgegangen.  

Am meisten trägt jedoch der hohe Stick-

stoffeintrag durch das Ausbringen von Dünger 

und Gülle, Verbrennungsprozesse in der In-

dustrie, Verkehrsabgase und Abwasser zum 

Rückgang des Bestandes bei. 

 

Vorkommen: 

In den meisten Teilen Europas und Westasiens ist die kleine Braunelle verbreitet, ihr 

Bestand geht jedoch immer weiter zurück. Finden kann man sie bei uns auf Wiesen, 

Weiden, Rasen und an Wegrändern. 
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